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Neueſte Ereigniſſe
Prinzeſſin Rupprecht von Bayern iſt von einem toten Mädchen vor
zeitig entbunden worden Die Prinzeſſin iſt ſchwach jedoch ihr Zu
ſtand nicht beſorgniserregend

Jn Karlsruhe fand am Freitag die Beiſetzung des verſtorbenen Bruders
des Großherzogs des Prinzen Karl ſtatt

Der Reichstag nahm am Freitag die Ausführungsbeſtimmungen zur
Algeciras Alte in erſter und zweiter Leſung an nachdem Staatsſekretär
von Tſchirſchly über die ſpaniſch franzöſiſche Flottenaktion Auskunft ge

geben hatte

Der Staatsſekretär des Jnnern hat dem Reichstagspräſidenten mitge

teilt daß er vom 11 Dezember an zur Beratung der Jnterpellation
wegen der Fleiſchnot bereit ſei

Der Reichsanzeiger veröffentlicht jetzt die Ergebniſſe der von den
deutſchen Bundesſtaaten gepflogenen Verhandlungen über gemeinſame
Reſorm der Perſonen und Gepäcktarife die am 1 Mai 1907 in
Kraft tritt

Jn Rom ſtarb der bekannte Leibarzt des Papſtes Leo XIII und des
jetzigen Papſtes Dr Lapponi

Was in der Welt vorgelht
Halle 8 Dezember

Wir haben in dieſen Tagen ſo viel von den Kolonien gehört werden
noch ſo viel von ihnen zu hören bekommen daß es genügt nur zu regiſi

rieren daß in dieſer Woche die große ſehr ſchmutzige Kolonialwäſche im
Reichstage ſtattgefunden hat bei welcher Gelegenheit nicht nur mit den
Tippelskirch und Woermann aufgeräuwt ſondern auch mit einer ganzen
Reihe von Kolonialbeamten ſtreng ins Gericht gegangen und obendrein
auch der Abg Noeren der ſittenſtrenge Führer des Zentrums auf den
Sand geworfen wurde wo ihn das Zentrum liegen ließ um nicht ſelbſt
noch mehr beſchmutzt zu werden als bereits geichehen war Nach den
Kolonialſchmerzen kamen die polniſchen Sorgen an die Reihe Da
aber der Reichstag in der Hauptſache für inkompetent erklärt wurde gingen
die dies bezüglichen Jnterpellationen des Zentrums und der Polen aus wie das
Hornberger Sch ehen Jn der nächſten Woche wird vorausſichtlich über
die Fleiſchnot im Reichstage verhandelt werden Was von als oifiziös
angeſehenen Blättern über die Abſichten der Regierung mitgeteilt worden
iſt läßt nicht auf radikale Maßregeln zur Linderung der Fleiſchnot ſchließen
Alsdann dürften die Fleiſchpreiſe die in letzter Zeit eiwas zurückgegangen
ſind vielleicht ad hoc ermäßigt worden ſind oder weil man energiſche
Maßregeln erwartete ſchnell wieder ihre verlaſſene Höhe erreichen

Von ſonſtigen bemerkenswerien Vorgängen der Woche ſei erwähnt
der Tod des Prinzen Karl von Baden der nicht nur in ſeinem
engeren Vaterlande ſondern auch im Reiche eine wirkſame Rolle geſpielt
hat ſowie die Taufe des Erbgroßherzogs von Heſſen Aber von

Im Wegnhſſelſpiel des Lebens
Roman von A Marby

18 Fortſetzung Rachdruck verboten
Er umſpannte blitzſchnell mit kraftvollem Druck des

Vaters Arm entwand den krampfhaft zitternden Händen
mit leichter Mühe die Todeswaffe verſenkte ſie in ihre auf
einen Tiſch geworfene Scheide und ſtellte ſie wieder an ihren
gewohnten Platz Dies alles geſchah im tiefſten Schweigen
und ſchweigend ſchauten nun Vater und Sohn einander in die
Augen die ſchweren Atemzüge der beiden Männer waren
die einzig hörbaren Laute im Zimmer

Jch entwand Deiner Hand die Waffe Vater brach
endlich Horſt in ſeltſam tief klingendem Ton die unheimliche
Stille nicht aus übergroßer Liebe zum Leben ſondern um
Dir den Selbſtvorwurf einer ſchweren Blutſchuld zu erſparen
ja mehr noch Dich vor Selbſtvernichtung zu retten denn der
Augenblick der Dich zum Mörder Deines Sohnes gemacht
hätte beraubte Dich Deiner Machtſtellung Deines Anſehens
entkleidete Dich all jenes glänzenden Scheins woran Dein
Leben hängt Du warſt Deiner Sinne nicht mächtig Vater
darum ſei verziehen und vergeſſen was Du mir tun wollteſt
Vergib und vergiß ein weicher Klang durchbebte Horſts
Stimme nun aber auch Du wenn ich in meiner Erregung
die Dir ſchuldige Ehrerbietung wider Willen verletzte

Einem zwingenden Jmpulſe folgend bot der Rittmeiſter
mit bittender Gebärde ſeinem Vater die Hand ſie wurde mit
rauher Gewalt zurückgeſchleudert

Ein paarmal hatte der General verſucht ſeinem Sohne in
die Rede zu fallen aber ſeine Zunge war wie gelähmt er
brachte keine Silbe hervor Statt daß ihn nun Horſts Worte
obgleich ſie das richtige trafen beſänftigt hätten erreichte ſein
Zorn ſein Haß den Höhepunkt Doch machte er ſich nicht
wie zuvor in lautem Toben Luft er glühte nur in ſeinen
Augen Fahle Leichenbläſſe überzog ſein noch eben hoch
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ganz allgemeinem Jntereſſe war der Prozeß gegen den als Haupt

mann von Köpenick bekannt gewordenen Schuhmacher Voigt der
nür zu vier Jahren Gefängnis verurteilt worden iſt und auch
während der Gerichtsoerhandlung weitgehende Sympathie gefunden
hat Er hat eine ſehr traurige Geſchichte von erlittenem Leid
wahrheitésgemäß vorgetragen Er iſt unzwenelhaft ein Opfer der Juſtiz
und Polizei Jhm iſt von einer reichen Berlinerin eine lebenslängliche
Rente zugeſichert worden und die meckienburgiſche Regierung wird der
Wismarer Polizei aufs Dach ſteigen daß ſie den Aermſten dem Verbrechen
in die Arme getrieben hat Die Angelegenheit dürfte auch noch im Reichs
tage zur Sprache gebracht werden und wird vorausſichtlich eine Aenderung
der Beſtimmungen über die Polizeiaufſicht eintreten

Jn Oeſtreich Ungarn naymen die Verhandlungen in den Delegationen

auch das Intereſſe des Auslands in Anſpruch Der neue Miniſter des
Auswärtigen Baron Aehrenthal ſprach nämlich über die auswärtige
Politik und betonte dabei die Fortdauer und Feſtigkeit des Dreibunds und
die guten Beziehungen der habsburgiſchen Monarchie zu Rußland

Jn Rußland hat in dieſer Woche den Urheber des Bialyſtoker
Progroms die Rache ereilt Er iſt das Opfer eines Revolverattentats
geworden Die Regierung iſt ſetzt dabei Vorkehrungen für Schaffung
einer neuen Duma durch Neuwahlen zu treffen Jſt auch dieſe der
Regierung nicht zu Willen ſo wird auch ſie der Auflöſung verſallen

Die ſpaniſch franzöſiſche Aktion gegen Marokko hat in dieſer
Woche begonnen Doch ſoll dieſe Aktion nach den Bereuerungen des

franzöſiſchen Miniſters des Auswärtigen durchaus keine eigentliche Aktion
ſein Man wolle nur das von der Marokko Konferenz in Algeciras
erteilte Mandat ausſführen nichts Feindſeliges gegen Marokko unter
nehmen habe keme abenteuerlichen Eroberungsabſichten uſw Inzwiſchen
iſt aber in Spanien ſchon wieder d h nach zwei und dreitägiger Herr
ſchaft das Kabinett Moret man vermutet eben wegen dieſer Expedition
die keine ſein ſoll geſtürzt und ein Kabinett Wega de Armijo ans Ruder

gelangt

Präſident Rooſevelt hat die übliche Dezemberbotſchaft an den
Kongreß gerichtet die von ungewöhnliher Länge iſt und auch eine große

Menge innerpolitiſcher wie auswärniger Angelegenheiten behandelt Der
Präſident erklärt ſich zwar im Ganzen jür die Friedensbeſtrebungen denen

die zweite Haager Konferenz Ausdruck geben ſoll betont aber
doch die Unbermeidlichkeit des Krieges unter gewiſſen Um
ſtänden Zur Erhaltung des Friedens glaubt indeſſen auch er
eine ſtarke Flotte befürworten zu ſollen Auffallend iſt die entgegen
kommende Sprache mit Bezug auf Japan von dem in letzter Zeit ver
autete daß es ganz außerordentliche Rüſtungen beabſichtige Die Ruſſen

glauben daß Japan einen neuen Krieg gegen Rußland plane andere
meinen ſie ſeien gegen Amerika bezw gegen die amerikaniſchen Beſitzungen

im Stillen Ozean gerichet

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 8 Dezember Hofnachrichten Der Kaiſer hörte
geſtern vormittag die Vorträge des Finanzminiſters des Kultusminiſters
mit den Geh Ober Reg Räten Bode und Schmidt und des Chefs des
Zivilkabinetts Wirkl Geh Rats Dr von Lucanus

Der Großherzog und die Großherzogin von Mecklen
burg Schwerin beabſichtigen auch in dieſem Jahre das Weihnachts

ziſchendem Tone hervorſtieß
Geh mir aus den Augen Für Dich iſt ferner kein Raum

in meinem Hauſe Dieſe Stunde trennt uns für immer ich
werfe Dich zu den Toten habe fortan nur noch einen Sohn

Armer Vater Du
Ein entſetzlicher Fluch entfloh dem Vatermunde Horſt ver

ſtummte bis ins tiefſte Jnnere erſchüttert

Hinaus ſag ich hinaus Der General erhob die Hand
zum Schlage Jn Horſts Augen zuckte es heiß auf Ein
letzter unſagbar trauriger Blick lief über den Vater hin dann
die Lppen wie in herbem Schmerz feſt aufeinander preſſend
wandte er ſich ſchweigend im nächſten Augenblick war der
General in ſeinem Zimmer allein

Nun ſtieß er einen gellenden Schrei aus Hätte er ſeiner
Wut nicht endlich Luft machen können er wäre daran erſtickt
Er rauute wie ein Raſender auf und ab ſchlug mit Händen
und Füßen um ſich zerbrechliche Gegeuſtände die ſich in greif
barer Nähe befanden zertrümmernd Schon manche unerſetzlichen
Andenken und koſtbare Geſchenke waren ſolchen Zornesausbrüchen
des galanten Generals zum Opfer gefallen

Draußen im Korridor verſammelte ſich lauſchend die zitternde
Dienerſchaft Niemand wagte ſich hinein Selbſt der vertraute
Kammerdiener hielt es für geratener ſeinem Herrn fern zu
bleiben bis der Anfall vorüber war und die Klingel ihn
rief Daun mußte er micht nur die Scherben aufleſen ſondern
hauptſächlich Champagner herbeiholen womit ſein Herr nach
ſolchen Wutanfällen weiche ihn zuweilen befielen die erſchöpften
Lebensgeiſter wieder aufzufrijchen pflegte

w w h

Unter unbeſchreiblichen Empfindungen betrat Horſt ſein
Wohnzimmer Auch m ſeiner Seele tobte ein Sturm aber er
äußerte ſich nicht in lauten Wutausbrüchen nur die ungewöhn
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und Neujahrsfeſt in der Familie des Herzogs von Cumberland auf
Schloß Gmunden zu verbringen Die Ankunft des Großherzogspaare
daſelbſt iſt auf den 17 Dezember feſtgeſetzt bis zu dieſem Zeitpunkt wirt
der Herzog von Cumberland der ſich zurzeit mit ſeiner Gemahlin und
Tochter in Penzing bei Wien aufhält wieder nach Gmunden über
geſiedelt ſein

Prinzeſſin Rupprecht von Bayern die Gemahlin des
künftigen bayeriſchen Thronfolgers deren Niederkunft erſt Mitte Januar
zu erwarten war iſt am Mittwoch abend von einem toten Mädchen
entbunden worden Jhr Zuſtand iſt ſehr ſchwach gibt aber zu unmittel
baren Beſorgniſſen bis jetzt keinen Anlaß Der Hausarzt Hofrat Dr Walther
der Quartier im Palais bezogen hat und der greiſe Gynäkologe der
Univerſität Profeſſor Winckel behandeln die Prinzeſſin Die Staats
kommiſſion beſtehend aus dem Miniſterpräſidenten und den Miniſtern des
Jnnern und des Kultus hat alsbald nach der Geburt im Palais des
Prinzen Rupprecht ein Protokoll aui genommen

Jn Karlsruhe fand am Freitag vormittag im Palais des ver
ewigten Prinzen Karl in Anweſenheit des Grotzherzogs der Groß
herzogin und der großherzoglichen Familie ein Trauergottesdien ſt
ſtatt zu dem die fremden Abgeſandten die diplomatiſchen Vertreter die
Hofſtaaten die Mitglieder des Staatsminiſtertums ſowie Vertreter der
Militär und Zivilbehörden erſchienen waren Zwölf Unteroffi,iere trugen
den Sarg zum Leichenwagen dann bewegte ſich der Zug unter
militäriſcher Eskorte zum Mauſoleum im Faſauengarten Dem Sarge
folgten in Wagen der Großherzog mit Prinz Eitel Friedrich von
Preußen als Vertreter des Kaiſers die Großherzogin der Sohn des Ver
ſtorbenen Graf v Rhena ſowie die Fürſtlichkeiten und hohen Offiziere
und Beamten Jm Mauſolenm hielt der Oberkirchenratspräſident Helbing
eine kurze Trauerandacht ab dann wurde der Sarg in die Gruft getragen
Dem Wunſche des Derſtorbenen entſprechend war die Trauerfeier ſo einfach
als möglich geſtaltet worden

Jn einer Verſammlung der hannoverſchen Rechts
partei in Hamburg hat der bekannte Welfenführer Frhr von Hoden
berg nach einem Bericht des in Hannover erſcheinenden Welfenblattes
über die braunſchweigiſche Frage geſprochen und dabei unter ſtürmiſchem
langanhaltenden Beifall ſeine Anſicht dahin zuſammengefaßt Wir ſind
keine Legitimiſten ſondern Rechtspartei Bei aller Ehrerbietung gegenüber
unſerem Herzog würden wir nach ſeinem etwaigen Verzicht die preußiſche
Forderung den Kampf einzuſtellen in niederſächſiſchem Eigenwillen
zurück weiſen mit einem ſcharien Nun erſt recht nicht Stürmiſcher
langanhaltender Beifall Aber jämmerliche Lügen ſind alle Zeitungs
berichte die von einer Verzichtleiſtung des Herzogs die nie erſolgen wird
reden Deutlicher kann die Unverſöhnlichkeit gewiſſer Welfenkreiſe
nicht charakteriſiert werden als in dieſem Selbſtbekenntnis eines Welfen

Die Budgetkommiſſion des Reichstages ſetzte am Freitag
die Beratung der Nachtragsetats für Deutſch Säüdweſtafrtko

fährlichere Gegner als die Hereros Der Feind lebe von dem was er
raube den Raub tauſche er auf engliſchem Boden gegen Munition aus
Deshalb wirke Oberſt Deimling beſonders darauf hin dem Feinde den
Raub zu erſchweren Zurzeit ſeien noch 8000 Soldaten nötig wenn die
Bahn nach Keeimanshoop jertiggeſtellt ſei werde ihre Verminderung auf
7000 angängig ſein Weiteres über Verringerung könne zurzeit nicht geſagt
werden

Die Kölniſche Volkszeitung veröffentlicht eine Zuſchrift
nach der die Angabe daß Herr Roeren nicht im Namen der Fraktion
geredet habe als unrichtig bezeichnet wird Roeren habe ſeine zweiſtündige
Rede über die Mißſtände in den Koonten wie er auch in deren Eingang
ausdrücklich erklärte im Namen und im Auftrage der Fraktton
gehalten nur die Beſprechungen im Kolonialamt im Jntereſſe der Togo
Verhaſtungsgeſchichte habe er perſönlich und für ſeine Perſon auf Er
juchen des apoſtoliſchen Präfekten von Togo und der Kolonialverwaltung
gepflogen

Aſſeſſor Brückner der Beamte der Kolonialabteilung
der mit der Disziplinarunterſuchung im Falle Wiſtuba betraut iſt und
den der Abgeordnete Roeren als jungen grünen Aſſeſſor bezeichnete

gerötetes Antlitz als er mit gewaltſamer Anſtrengung in heiſer von Zeit zu Zeit ſich ſeiner Bruſt entrangen verrieten den

liche Bläſſe ſeines Angeſichts und die ſchweren Seufzer welche

wird nach einer Meldung der Münchener Allg Ztg da Abgeordneter

inneren Aufruhr
Er ließ ſich in ſeinem Arbeitsſeſſel nieder ſtützte den rechten

Arm auf den Schreibtiſch und ſeine Augen mit der Hand be
ſchattend verſuchte er mit dem ganzen Aufgebot ſeiner Seelen
kraft des wühlenden Aufruhrs Herr zu werden und ſich zu
klarem Denken hindurchzuringen

Es gelang ihm allmählich und nun ging Horſt mit ſich
ſelbſt ſtreng ins Gericht Trug er Schuld an der ſtatt
gehabten Szene War er ſeinem Vater in ungeziemender
unkindlicher Weiſe entgegengetreten Nemin tauſendmal nein
Jedes Wort das er geſprochen hatte konnte er vor Cott und
Menſchen verantworten ſelbſt in ſeiner flehentlichen Bitte die
den Vater zur Umkehr von der abſchüſſigen Bahn wenn nicht
um ſeiner ſelbſt ſo doch um der Mutter und der Tochter
willen zu mahnen gewagt lag kein Verſtoß gegen die Ehr
erbietung die der Sohn dem Vater ſchuldet Freilich die
Geſellſchait hauptſächlich ſeines Vaters und Bothos Freunde
ſprechen über ihn ſobald das Zerwäürfnis offenkundig wird das
Verdammungsurteil Jmmerhin es wird ihn nicht zu Boden
drücken Horſt iſt überzeugt Eine Stimme fpricht für ihn die
tauſend fremde Stimmen aufwiegt die Stimme der geliebten
Mutter Was man auch gegen ihn ſagen mag Seine Mutter
glaubt an ihn Sie weiß ihr Horſt iſt die Wahrheit ſelbſt
Jhr allein außer ſeinem Herzensfreunde ſchuldet er vollen
Aufſchluß über den ſchrecklichen Auſtritt mit dem Vater Sie
ſtand ſeit je zu ihm wenn er unter ſeines Vaters Abneigung
zu leiden hatte

Seit einem Jahre bald nach der Heimkehr aus dem letzten
glorreichen Felozuge fing des Vaters Abneigung an ſich in
Haß zu verwandeln Die verſchieden gearteten Charaktere
ſtießen einander ab Ungeachtet aller Mühe die Horſt ſich
gab einem Aufeinanderplatzen der Geiſter auszuwerchen verging
kaum ein Tag ohne einen unliebſamen Auftritt zwiſchen Vater
und Sohn oder zwiſchen den Brüdern Nur um der mit

fort Oberſtleutnant Kuhl führte aus die Hottentotten ſeien viel ge
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Roeren durch die Jmmunität der Abgeordneten gedeckt iſt in der Form
u Rechte zu kommen ſuchen daß er ein Disziplinarverſo gren gegen ſich ſelbſt beantragt wobei Herr Roeren als Zeuge

vernommen werden kann
Jm Reichsanzeiger vom 7 Dezember werden die Grund

züge für die Reform der Eiſenbahn Perſonentarife und Gepäck
tarife veröffentlicht Das Beſte an der Reiorm iſt die einheitliche Geltung
auf allen deurchen Staatseiſenbahnen und die Einſachheit der Berechnung
Auch daß die Rückfahrkarten mit ihrer oſt als läſtig emprundenen Bindung
an beſtimmte Strecken völlig in Fortfall kommen erſcheint als eine Ver

erung Und wenn die neuen Tarife bereits am 1 Mai 1907 ein
geführt werden alio zur Reiſezeit ſo mag man auch das als etnen Vorzug
betrachten Damit iſt aber auch ziemlich alles geſagt was zum Lob der
Reform geſagt werden kann Es wird wohl mu dieſer Reſorm gehen wie
mit den von Miquel ſo fein erdachten Steuer Reſormen in Preußen An
dieſen Wundern von Klarheit von ausgleichender Gerechtigkeit hat
nur der Fiskus eine reine Freude der Steuerzahler bemerkt nur das
Eme daß er mehr denn je zu leiſten hat Bei den Eiſenbahntarn
Reformen läßt ſich mit unſehlbarer Sicherheit vorausſagen die Ver
waltungen werden ein ſehr gutes ein glänzendes Geſchäft damit machen
Der Reiſende dagegen wird große Augen machen ob der Rechnung die
ihm et von Staatswegen präſentiert wud Da ſind abgeſehen vom
Fahrkartenſtempel die feſten Schnellzugzuſchläge von 2 Mk in der
erſten und zweiten Klaſſe von 1 Mk in der dritten Klaſſe bei Fahrten
über 150 Knometer und da iſt der gegen alle Kritik gegen alle Eingaben
und Vorſtellungen herriich ſieghaft gebliebene weitere Zuſchiag in Form
eines nach Zonen abgeſtuften Gepäcktarfs Die Extrabelaſtung fängt mit
20 Pig an in der Nahzone von 1 bis 25 km für je 25 Kg ſie ſteig
beiſpielsweiſe bei einer Fahrt von 501 bis 600 km auf 3 Mk Es ſind
alio wenn jemand 100 kg Gepäck mit ſich führt nochmals 12 Mk
Fracht für die nicht beſonders lange Strecke zu zahlen Am 5 März
1891 wurden auch im Reſchsanzeiger Gründzüge für eine Eiſenbahn
Tarifreform veröffentlicht die der Eiſenbahnminiſter Maybach für Preußen
beabſichtigte Aus der Sache wurde nichts weil die Finanzverwaltung
Emmpruch erhob Mindereinnahmen befürchtend Dieſe Reſorm ſah vor pro
Kilometer Perjonenzug Fahrgeld in der erſten Klaſſe 6 geplant 7 Pig
in der zweiten Klaſſe 4 4,5 Pig in der dritten Kiaſſe unter Aufhebung
der vierten Wagenklaſſe gar nur 2 Pig ſtatt 3 Pig nach der ueuen
Reſorm Mußten ſootel Jahre vergehen bis die allgemeine Umgeſtalinng
der Perionentarife erſcheint und ſchlechter ausfällt als im Jahre des
Heils 1891 amtlich vorgeſchlagen wurde

Die Verhandlungen zwiſchen der deutſchen und der
amerikaniſchen Tarifkommiſſion nehmen einen ſehr zufrteden
ſtellenden Verlaufſ Die Veſchwerden und Wünſche der in Deutſchland
domiziherenden Firmen ſind zuerſt erörtert und erledigt worden Darunter
befanden ſich auch die Wünſche betreffs Aenderung der Vorſchriften über
die Einfuhr von amerikaniſchem Fieiſch und Fleiſchwaren Die meiſten
dieſer Angelegenhenten waren den amerikaniſchen Kommiſſaren durch die
hieſige amerikaniſche Association of Commercoe and Trade unterbreitet
worden Jetzt ſtehen die Forderungen der deutſchen Exporteure zur Ver
handiung Das Auswärtige Amt dem ja Maſſen von Material zu Gebote
ſtehen ſucht wpiſche Fälle aus und legt ſie der Konſerenz vor Bei der
Unmaſſe von Fällen wird es mehrere Wochen in Anſpruch nehmen bevor
auch dieſer Teil der Verhandlungen beendet iſt

Jm Wege des Disziplinarverfahrens wurde dem Rechts
anwalt und Notar Wyezynski in Strasburg Weſtpreußen un September
dieſes Jahres das Notariat abgenommen weil er einen Kaufvertrag
zum Schaden des Deutſchtums abgeſchloſſen hatte Am 30 November
fand in dieſer Angelegenheit vor der Diszipimarkammer des Kammer
gerichts in Berlin als Berufungsinſtanz eine weitere Verhandlung
ſtatt Wyezinski wurde zwar das Notariat gelaſſen er erhielt jedoch einen
Verweis und muß außerdem einige tauſend Mark Geldſtrafe zahien
Das Kammergericht ſtellte ſich auf den Standpunkt daß jeder Beamte
die Pflicht habe die Jntereſſen des Deutſchtums wahrzunehmen
Wyezynsk habe aber durch den Abſchluß des Vertrages nicht nur das
Deutſchtum nicht gejördert jondern im Gegenteil geſchädigt

Die ſo zialfortſchrittliche Gruppe der Berliner Stadt
verordnetenverſammlung hat den Antrag eingebracht in gemiſchter
Deputation mit dem Magiſtrat darüber zu beraten wie der Empfang
fremder Staatsoberhäupter in einer der Würde der Stadt ent
ſprechenden Weiſe zu geſtalten ſei Der Würde der Stadt ent
ſprechend iſt ſo meint das B nur eine Form des Empfanges die
Begrüßung im eigenen Heim im Rathauſe Dorthin hat ſich der
Gaſt für gewöhnlich zu bemühen Und von dieſer Regel jollte nur dann
Ausnahme gemacht werden wenn es ſich um mehr als einen korrekten
Höflichkeitsakt der Fürſten unter ſich handelt

Poſen 7 Dezember Gegen die Anordnung der Kreisſchul
in ſpektionen daß die widerſpenſtigen potniſchen Schulkinder
mit dem 14 Jahre noch nicht aus der Schule zu entlaſſen ſind hatte
ſich eine Reihe von Eiern beſchwerde führend an die Regierung gewandt
Dieſe hat darauf geantwortet daß die Verordnung der Kreisſchulinſpektoren
zu Recht erlaſſen ſet

Jtalien
Dr Lapponi der Leibarzt des Papſtes

Dr Lapponi der Leibarzt des Papſtes iſt am Freitag nach längerem
Leiden geſtorben Lapponi hatte ſchon unter Leo XIII das Amt des
Leibarztes verſehen nachdem er jahrelang ſchon als deſſen Vertrauter zu
den Familiaren des Papſtes gehört hatte Der Verſtorbene erfreute ſich
des uneingeſchränkten Vertrauens Leo XIII der im allgemeinen ein
ſchwer zu behandelnder Patient war ſich aber dem geſchickt aus
geübten Einfluß ſeines Leibarztes auf die Dauer nicht zu entzieheu
vermochte Pius X beſtätigte nach ſeiner Erhebung auf den
päpſtlichen Stuhl Lapponi in ſeinem Amlke an deſſen Ausübung dieſer
aber wegen eigener häufiger Erkrankung oft gehindert war
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Lapponi machte beim Tode Leos XIII viel von ſich reden Vor einigen
Monaten noch machte er durch ein vielgeleſenes kurioſes Buch den
Spiritismus im Vatikan ſalonfähig Jn dieſes Kapitel aus dem
Leben Lapponis fällt auch die Prophezeiüng eines Kranken im Vatikan
den Lapponi vor einem Vierteljahr beſuchte Der Patient ſagte voraus
daßz er in vierzehn Tagen der Krankenwärter in einem Monat und
Lapponi in einem Vierteljahr ſterben würden Die beiden erſten Todes
wahrſagungen gingen in Erfüllung und jept iſt auch Lapponi geſtorben

Frankreich
Jn Sachen Marokkos

Die franzöſiſche Deputtertenkammer hat durch Annahme des Algeeiras
Vertrages und der Tagesordnung Grosdidier die der Re ſierung
Vertrauen ausdrückt die Marokkopolitik Pichons einſtimmig gut
geheißen man täuſcht ſich jedoch über die Tragweite dieſer Kundgebung
nicht Sie beweiſt nur daß die Kammer die ganze Verantwort
lichkeit für das Vorgehen in Marokko der Regierung überlaſſen
will Begeiſterung für die Marokkopolitik gibt es aber weder im Parlament
noch im Lande Eclair ſchreibt So lange die Tatſachen nicht
vollzogen ſind können Miniſter die nur dauern wollen unſchwer
eine Vollmacht bekommen wenn ſie ihre Unternehmungen ver
kleinern Haben aber die Tatſachen geſprochen ſo kann der
Triumphator von geſtern mit derſelben Freudigkeit zertrampelt
werden mit der er verherrlicht wurde Jaurès dem ſeine letzten
zwei Reden nicht genügen widmet der Angelegenheit heute in der
Humanité noch folgendes Nachwort Pichon hat friedliche und vor

ſichtige Erklärungen abgegeven ſie machen in weitem Maße gut was die
überhaſtete Entſendung des Geſchwaders Bedauerliches und Be
umuhigendes an ſich hatte Die fieberhafte Unvorſichtigkeit der
erſten Schritte geſtatiete uns nicht der Regierung unſer Vertrauen aus
zudrücken jetzt aber wollen wir ſie nach ihren Taten beurteilen Sie hat
ſich vor Frankreich und Europa förmlich verpflichtet in Marokko nur
im Einvernehmen mit dem ganzen diplomatiſchen Korps d h
mit ſämtlichen Mächten zu handeln Dieſes internationale Vorgehen haben
wir immer als einzige Methode gefordert welche geſtaitet das Leben aller
Europäer in Marokko zu ſchützen ohne abſchenliche Zuſammenſtöße zwiſchen
Regierungen und Völkern herbeizuühren Wenn die Regierung ſich be
harrlich und ehrlich an dieſe formelle Verpflichtung hält kann das ſchreck
liche maroktaniſche Drama abgewendet werden Das Parlament und das
Land haben die Pflicht eine unaufhörliche Ueberwachung aus uüben

Lanterne und Petite Röpublique ſind trotz Pichons Erklärung nicht
ganz ruhig weil ſie fürchten daß Deutſchland bei erſter Gelegenheit
einen Zank vom Zaun brechen könne

Rußland
Ein neuer Millionenfkandal

Aus Petersburg wird der Berlmer Poſt geſchrieben Noch iſt der
Lieferungsſtandal Gurko Lidwall in aller Munde und ſchon zeigt ſich
am Horizont ein neuer Millionen ſkandal der den erſteren zu über
treffen droht da hierbei ein Großfür,t und zahlreiche Würden
träger in Betracht kommen Es handelt ſich um den Anfang 1904 er
ſolgten Ankauf der Aktien der in Riza etablierten Schiffsbauanſtalr Lange

Sohn in Höhe von einer Million Mark obwohl der Marmemininer
ſchon damals offen erklärte daß wenn man ihm alle Aktien dieſer Firma
ſchenken und noch eine Million Mark dazu geben würde er ſich unter
keinen Umſtänden zu dieſem Geſchäft bereit erklärt hätte denn es war dem
Marineminiſter ebenſo gut bekannt wie einem jeden Geſchäſtsmann in
Rußzland daß die Firma Lange Sohn abſolut micht leiſtungsſfäh g iſt
und daher jahrein jahraus mit großem Defizit arbeitete ſo daß der Krach
beoorſtand Das hinderte aber nicht das bejondere Komitee zur Ver
ſtärtung der ruſſiſchen Flotte dem der Bruder des Zaren Großfürſt
Michael Alexandrowitſch präſidierte und dem viele
Milltonen freiwiklliger Spenden zufloſſen der Firma
Lange Sohn größere Auftnäge zu erteilen und bedeutende Vorſchüſſe zu
geben Aber auch dieſer Anker konnte nicht viel helfen denn als ſich der
Zar dazu entſchloß dem gefährlichen Geſchäntsgebahren der Hauptverwal
rung der ruſſiſchen Handelsmarme und Häfen ein Ende zu berenen den
Großfürſten ſeines Amtes zu entheben und dieſes Reſſort dem
Handelsminiſterium einzuverleiben mußte ſich die Regierung bereit er
tlären auch die Schulden der Firma die am 14 Jult 1906 21 Mil
lionen Mark betrugen zu übernehmen Da aber dieſe Firma
noch immer nicht rationell arbeiten konnte ſah ſich der Handels
miniſter Filoſſoſow gezwungen vorläufig noch 1,6 Millionen Mart in das
Budget von 1907 einzuhringen um die Firma Lange Sohn zu unter
ſtützen obwohl ſie faſt alle Schiffsteile ſeit Jahr und Tag von der
Stettiner Schiffsbauanſtalt Vulkan bezieht und ſie an Ort und Stelle
lediglich zuammenſetzt Der Regierung bleibt vorläufig nichts übrig als
weitere Millionen von Stagatsgeldern unnütz auszugeben um dies eigen
artige Regierungsgeſchäſft zu irgend einem Ende zu bringen

Rußland und Marokko
Der Miniſter des Aeußern erklärte den Vertretern Frankreichs

und Spantens bei der Entgegennahme der gleichlautenden Noten über
die Entſendung von Kriegsſchiffen nach Tanger die ruſſiſche
Regierung ſei durchaus bereit die vorgeſchlagenen Maßregeln zu billigen
in der Ueberzeugung daß ſie in Ueberemſtimmung mit den Beſtimmungen
der Akie von Aigeciras ausgeführt werden würden und die ruſſiſche
Regierung hoffe daß alle anderen Signaturmächte der Akte eine ähnliche
Antwort erteilen würden

Ermordung eines deutſchen Paſtors
Aus Riga wird unterm 7 Dezember gemeldet Geſtern abend wurde

der deutſche Paſtor Taurit in Dahlen ber Riga von vier in das Paſtorat
eingedrungenen Revolutionären von denen einer eine ſchwarze Maste
trug durch drei Schüſſe ermordet Die Mörder durchjuchten alle
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leidenden Mutter und der holden Schweſter willen ertrug
Horſt das unerquickliche Daſein im Elternhauſe Er ahnte
fühlte Ueber kurz oder lang mußte es zu einer Kataſtrophe
kommen

Nun war ſie hereingebrochen ſchlimmer wie er gefürchtet
hatte Aus ſeinem Hauſe und ſeinem Herzen verſtieß der Vater
den Sohn für ewig Der Fluch der unverdiente Fluch hütete
gleich dem Engel mit dem feurigen Schwerte die verbotene
Schwelle machte eine Wiederkehr unmöglich

Liebe arme Mutter ſüße Schweſter um Euch iſt mirs
leid ſeufzte Horſt Der Gedanke an die Teuren ſtimmte ihn
weich Auch von ihnen galt es nun ein Abſchiednehmen auf
Nimmerwiederſehen Er wußte im vorans Des Gatten und
des Vaters ſtrenger Befehl würde jegliche Verbindung mit
dem Verbannten Toten verbieten und zu verhindern wiſſen

Die Generalin befand ſich mit ihrer Tochter in Bozen Sie
war gleich von L nach beendeter Kur dorthin gereiſt indem
der erfahrene Badearzt einen längeren Aufenthalt in ſüdlich
milder Luft für Livia vorteilhafter erachtete als den derzeitigen
Gebrauch von Seebädern Von den Vorgängen daheim ahnten
die beiden Damen nichts Rückſicht auf ihre zarte Geſundhen
ließ die Herren Schweigen bewahren ſowohl über das Duell
wie über ſeine Folgen Zwar hatte die Generalin einen
Zeitungsbericht geleſen über den Zweikampf zweier Gardeoffiziere
Jhre Namen waren nur durch ihre Anfangsbuchſtaben an
gedeutet Aber ſelbſt als ihr Auge einen Moment auf dem J
verweilte blieb der Generalin der Gedanke fern Jhr beſonnener
Horſt könnte der eine Duellant ſein

Jhres Gemahls ſeltene kurze Briefe erwähnten nichts
von jener Sache er klagte ſtets über ewige ſein Leben ver
bitternde Verdrießlichkeiten Der ſchreibſaule Botho fand
überhaupt keine Zeit zur ſchriftlichen Unterhaltung mit Mutter
oder Schweſter Horſt war der einzige der ausführlich ſchrieb
heiter und liebevoll wie immer Wie hätten daraus die
Damen ſeinen wahren Gemütszuſtand ahnen ſollen Nur
einer ſeiner letzten Briefe ſtimmte die Generalin nachdenklich

Nun noch eine Mitteilung mein Mütterchen ſchrieb
Horſt die Dich überraſchen dürfte obgleich Dir meine lang
gehegte Abſicht kein Geheimnis war Jch habe mein Abſchieds
geſuch eingereicht Sowie ich die allerhöchſte Bewilligung in
Händen halte reiſe ich ſofort nach Bozen Mein Herz iſt
erfüllt von Sehnſucht nach Dir und unſerer Livia

Wie gut daß er Mutter und Schweſter auf ſeinen Beſuch
vorbereitet hatte Nun würden ſie über ſeine Ankunſt nicht
erſchrecken ſondern nur Freude empfinden Freilich dürfte es
damit vorbei ſein ſobald er die beiden Geliebten von ſeinem
unheilbaren Bruch mit dem Vater in Kenntuis ſetzte Es wird
ſo ſchonend wie möglich geſchehen aber er kann und darf ihnen
die Wahrheit nicht vorenthalten ſie müſſen alles wiſſen bevor
ihnen von anderer Seite eine Mitteilung zukommt Horſt
erhob ſich Es war ihm zu Mute als ob er eben eine
drückende Laſt von ſich abgeſchüttelt hätte Die Feſſeln welche
ihn während ſeines bisherigen Lebens unter den eiſernen Willen
ſeines Vaters geſchmiedet hatten waren abgeſtreift er war frei
frei Noch einmal wollte ihn leiſe Wehmut beſchleichen als
er in dem Zimmer umher ſchaute Es war ein ungemein
behaglich eingerichteter Raum von ſeinem Bewohner mit
feinem Kunſtverſtändnis ausgeſchmückt Langſam wanderten
Horſts Blicke von einem Gegenſtande zum anderen auf dieſem
und jenem von ihm beſonders wert gehalten auf manchem
ſinnigen Geſchenk mancher kunſtvollen Stickerei von der Mutter
oder Lwias zarten Händen gearbeitet ruhten die Augen länger
riſſen ſchwer ſich los Die weichen Empfindungen durften
nicht die Herrſchaft über Horſt gewinnen Er klingelte ſeinem
Burſchen ließ ein paar Reiſekoffer holen und packte mit des
Burſchen Hülfe von ſeinen Habſeligkeiten ein was ihm zur
Mitnahme nnentbehrlich dünkte barunter verſchiedene Photo
graphien ſeiner Angehörigen als heilige Erinnerungen Eine
Stunde ſpäter fuhr Rittmeiſter von Jngenhoff nach dem Hotel
de Rome um dort bis nach ſchnellſter Ordnung ſeiner ſämt
lichen priwaten Angelegenheiten Aufenthalt zu nehmen

Fortſetzung folgt

Papiere des Paſtors nahmen aber nichts weg auch kein Geld und ver
ſchwanden

Lokales
Der Rachdruck unſerer OriginalJotal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 8 Dezember
Städtiſche Ausſchüſſe

Bau Ausſchuß
Sitzung am Dienstag den 11 Dezember 1906 nachmittags 5 Uhr

im Beratungszimmer I
Tagesordnung

1 Erbauung einer Bedürfnisanſtalt in Glaucha
2 Feſtſetzung eines Bebauungsplanes für das ſüdlich der Cröllwitzer

ſtraße belegene Gelände
3 Fluchtlinten und Höhenlage Feſtſetzung für die Dölauerſtraße

zwiſchen Knochenmühle und Lettinerweg
4 Feſtjetzung eines Bebauungsplanes für das Gelände des pfänner

ſchaftlichen Kohlenplatzes
5 Fluchtlintenfeſtſetzung für die Verlängerung der Pfälzerſtraße und

Auhebung einer beſtehenden Fluchtlinie
Fluchtlintenfeſtſetzung für die alte Leipziger Chauſſee von der Unter
führung der Thüringer Eiſenbahn bis zur Stadigrenze

7 Verwendung der Ueberſchüſſe aus Straßenherſtellungen
8 Eingabe beir Erlaß von Straßenausbaukoſten in der Hallorenſtraße
9 Petition wegen Rückzahlung von Kanalanſchlußgebüyren
0
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Petition wegen Pfla erung von Fußwegen ſüdlich der Pfännerhöhe,
Nachbewilligung von Mitteln zur Inſtandſetzung der Wohnung des
Oberpiarrers zu St Moritz

12 Pention wegen Beſſerung des ſogenannten Bergſchenkenweges
13 Inſtandſetzung des ehemaligen Gärmerhauſes am Amtsgarten
14 ergns des Zufahrtsweges zum Gute Gimritz von der Guts

brücke ab

Schenkung Herr Rentner Theodor Opitz und deſſen Gattin in
Magdeburg wohnhaft haben der hieſigen Stadigemeinde ein Harmonium
nebſt Orgelbank und Caoralbuch für die Kapelle des Nordfriedhofes zur
gebührenfreien Benutzung bei allen kirchlichen Handlungen geſchenkt Der
Magiſtrat hat dieſes höchherzige Geſchenk mit dem Ausdruck des Dankes
gegen die gütigen Spender angenommen Dasſelbe iſt um ſo höher zu
ſchätzen als die Geſchenkgeber einer andern Stadtgemeinde angehören
Dies Geſchenk hat am Totenfeſte zum erſten Male ſeinem ernſten Zwecke
edientS Die Viehzählung am 1 Dezember die eingeklammerten Zahlen

beziehen ſich auf die Viehzählungen am 1 Dezember 1904 und 1902 hatte
im Stadikreiſe Halle a S folgendes vorläufige Ergebnis Zahl der
vieh beſitzenden Haushaltungen 1374 1467 1464 Geſamtzahl der auf
den Koinrolliſten verzeichneien Pferde 3541 3413 3229 des Rindviehs
919 797 937 der Schafe 2144 1354 1893 der Schweme 2610

2284 2425
Das Platzkonzert ſpielt am morgigen Sonntage mittags 12 Uhr

auf dem Weritner Platz das Muſitkorps des FeldarttllerieRegts Nr 75
Das Programm lautet Kaiſer Friedrich Marſch von Friedemann
Ouvertüre z Op Nebucadnezar von Verdi Ninetta Walzer aus
Berliner Luſt von Linke Das Herz am Rhein Lied von Hill
Hiawatha von Moret tZoologiſcher Garten Nicht nur im Park auch in den Gehegen

ſieht es jetzt etwas weihnachtlich aus Hunderte von Weihnachtsbänmen
ſind in den Geflügel Volièren zur Aufſtellung gebracht um den Jnſaſſen
Schutz gegen Winterſturm und Schnee zu gewähren Die beiden Eisbären
dagegen verſchmähen auch für die Nacht den wärmeren Schlafraum und
halten ſich ſtets im Außenzwinger auki Jeden Morgen nehmen die un
geichlachten Geſellen ein Bad während deſſen Dauer ſich die Braunbären
mißmutig brummend entfernen denn durch das Tummeln der mächtigen
Tiere wird der halbe Zwinger unter Waſſer geſetzt

Leipziger TonkünſtlerOrcheſter Mit dem geſtrigen 9 Ge
ſellſchaftskonzert im Zoologiſchen Garten hatte Herr Kapellmeiſter Günther
Coblenz einen ſchönen Erfolg zu verzeichnen Der Saal war bis auf den
letzten Platz gefüllt Aus der Reihe der Darbietungen ſind beſonders die
Geſangsvorträge von Frl Anni Kühns vom Theater des Weſtens in
Berlin hervorzüheben Die Dame verfügt über einen ſchönen Sopran
der auch in den tieferen Lagen gut anſpricht Mit ſehr viel Hingebung
und Wärme wurde beſonders die Arie Wie nahe mir der Schlummer
a d Freiſchütz und das Lied der Mignon in der Thomas ſchen
Originaibearbeitung geſungen Frl Kühns hat ſich anſcheinend ſchnell die
Sympati en des Publikums erworben Ueber eine geradezu phänomenale
Technik vertügt der Geigenvirtuos Herr Nikolas Friedberg aus Warſchau
Es war ganz erſtaunlich mit welcher Kunſtfertigkeit er den 1 Satz des
Beethovenſchen ViolinKonzertes meiſterte Auch von den Leiſtungen des
Orcheſters iſt nur Lobenswertes zu ſagen

Frauenbildungsverein Mit dem Vortrage von Frl Dr Elſe
Conrad über Amerikantſche Volksbibliorheken und Bibliothekarinnen
fand die Reihe der öffentlichen Vorträge ihren Anfang welche mit den
wiſſenſchaftlichen Berujen der Frauen bekannt machen ſoll Frl Dr Elſe
Conrad gab zunächſt einen geſchichtlichen Ueberolick über die Entwicklung
der ameritaniſchen Volksbibliotheten die in der erſten Hälfte des 17 Jahr
hunderts entſtanden zunächſt nur Leſehallen ohne Bücherausgabe waren
jolche aber nach und nact vornahmen bis ſie ſchließlich an Umjang Ver
breitung und vorzüglicher Einrichtung den heutigen Standpuntt erreichten
Unendlich viel hat dabei die Anti Aikoholbewegung mitgeholfen Der
Umſtand daß in Newyork 40000 Schenken neben nur 40 Volkebibliotheken

exiſtierten veranlaßte einflußreiche wohlhabende Männer zur Gründung
einer Geſellſchaft zur Erxrichtung von Volksbibliotheken Mit Beiriebs
unkoſten in Höhe von 400 Dollar begann das Bureau zu arbeiten heute
betragen die Beniebsunkoſten 4000000 Dollar Und welche Opfer in
dieſer Beziehung gebracht werden beweiſt die Tatſache daß ein einziger
Mann aus eigenen Mitteln 762 Volksbibliotheken gründete Um die
Volksbibliotheken zu erhalten und zu erweitern wird eine Bibliothelsſteuer
erhoben die gern gegeben wird da die Vollsbiblioihek ihren Beſuchern nicht
allein Unterhaltungsſtätte und angenehmer Aufenthaltsort ſondern
in erſter Linie wahre Bildungsſtätte ſein will und in dieſem Beſtreben
ſo weit geht auch die Kinder zum Beſuch heranzuziehen Zu dieſem
Zweck ſind beſondere Kinderbibliothekarinnen angeſtellt die bei ihrer
Ausbildung beſondere Unterweijung in der Beſchäftigung mit Kindern
Unterricht in Päodagogik erhalten über Liebe zu Kindern verfügen müſſen
und in Ausbiidung ihres Berufes an beſtimmten Tagen die Kinder um
ſich verſammeln ihnen vorleſen das Geleſene ſich wiedergeben laſſen und
mit ihnen ſpielen An der Pittsburger Volksbibliothek wurde dieſe Ein
richtung von 500 Kindern benutzt und es iſt vorauszuſehen wie ſegens
reich eine ſolche Einrichtung wirken muß Rednerin ging dann weiter
auf die Einrichtungen Anlagen Verteilungen der einzelnen Volks
bibliotheken ein Die Ausſtattung iſt äußerſt geſchmackvoll Leſeräume
Verſammiungs und Rauchzimmer laden zum längeren Verweilen em
eine Fontaine im eigentlichen Empiangszimmer ſpendet Kühlung und
bietet Erfriſchung der obligate Waſchraum ſchützt die Bücher vor allzu
großer Unſauberkeit Auf äußeren Schmuck und eine wahrhaft vollendete
Bibliothekstechnik iſt indeſſen ſo großer Wert gelegt daß derſelbe zuweilen
den Wert deſſen was dieſe Bibliotheken an eigentichem Jnhahn be
herbergen übertrifft ſodaß ſie nach dieſer Richtung unſeren deutſchen
Biblioiheken weſentlich nachſtehen Dagegen ſind Anordnung der
Bücher Transporigelegenheiten Ausbau der Kataloge vorherrſchend iſt der
gettelkatalog außerdem ſind ſolche von Zeitſchriften über Artikei und dergl
in Anwendung weſentlich prakiiſcher und überſichtlicher geordnet ſodaß
z B die Auffindung eines ſeltenen oder außergewöhnlichen Buches oder
Pamphletes außerordentlich raſch erpolgt Neue oder beſonders gute
Bücher wichtige Tagesereigniſſe ſegensreiche Einrichtungen welche zur
Kenntnis des Publikums gelangen ſollen werden durch beſonders an
gebrachte Anſchläge bekannt gemacht und das Jntereſſe des Publikums
dafür angeregt Die Bibliothekare bemühen ſich auch beſonders
bei Lehrern und Vereinen um Verteilung von Büchern und man iſt bei
der Verleihung derſelben äußerſt tolerant Für die Landbevölkerung ſind
Wanderbibl otheken eingerichtet 10 100 Bücher werden gegen Erſtattung
der Transportkoſten aufs Land geſchickt Die Kiſte in welcher die Bücher
verjendet werden dient zugleich aſs Schrank Auch ſind Wagen in denen
eine Bibliorhekarin von Ort zu Ort fährt und die Bücher unter die Be
völkerung verteilt die ſie wiederum unter einander auswechſeln müſſen in
Gebrauch In den Emigrantendiſtrikten erfreut ſich dieſe Einrichtung einer
beſonderen Beliebtheit Die Anſiedier der Landesſprache nicht mächtig
waren von jeder Kenntnis aller Vorkommuiſſe völlig abgeſchnitten da

brachten ihnen dieſe Wanderbibliotheken Unterhaltung Belehrung

e

112
Tode



e

hlen
atte
der

auf
hs
610

Uhr
75

nn
aus

Hill

egen
men

aſſen

ären
und
un

ären
tigen

Ge
nther

den
z die
s in
pran
bung
mer
ſchen
ll die
enale
chau

des
des

Elſe
inen

t den
Elſe

klung

Jahr
aren
Ver

chten

Der
heken

dung
tebs
heute

r in
tziger

dte

teuer
nicht

idern
reben

teſem
ihrer

dern

üſſen

um
und

Ein
zjens

etter
oills
ume

ein
und

allzu
ndete

eilen
be

ſchen
der
der

ergl
odaß
oder
gute

zur
an

ums
iders
t bei
ſind

tung
ücher

enen
Be

in
einer
hiig

v v 9 h rege für Darie Und ven Dtuueeis r üe Vrieniſſe Daß die Verwaitung einer derart ausgebretteten Einrichtung eine
äußerſt umfangreiche iſt iſt erklärlich An der Spitze ſtehen ſelbſtoerſtändlich
Männer denn es ſind viel politiſche und kaufmänniſche Kenntniſſe große
Verantwortlichtett Ueberſicht und Dispoſitionstaſent nötig Meiſt ſind es
micht Fachleute nicht die ſtillen Männer der Wiſſenſchaft welche hier an
der Spitze ſtehen ſondern Männer aus dem praktiſchen Leben denen

en mit fach wiſſenſchaftlichen Kenntniſſen zur Seite ſtehen Ueberhaupi
ind viele Frauen in dieſem Beruf tätig Sie werden auf den Bibliotheks
W ausgebildet deren Beruch entweder den Beſuch eines Kollegs voraus

m oder mitbedingt Die Ausbildung umfaßt wiſſenſchattlichen und
techniſchen Unterricht es werden neben Sprachkenntmiſſen auch ſolche in
Buchbinderei veriangt und gegeben Die Geyhälter ſind gut wenn ſie auch
denen der Männer ſehr nachſtehen Vier Frauen haben lertende Stellungen
an Unwerſitätsbibliotheken inne Die Nachfrage nach Bibniothekarinnen iſt
g da mehr als die Hälfte dieſen Beruf wieder aufgeben um zu heiraten

Beruf iſt anſtrengend und mehr als 3 Stunden ſollte eine Dame
tereinander nicht beſchäftigt werden Die Arbeitszeit iſt 6 bis Sſtündig

jede Woche wird ein freier Nachmittag gewährt im Sommer 2 bis 3 Wochen
r Liebenswürdiges Weien ſympathiſches Aeußere werden verlangt

Rednerin ſchloß mit dem Wumwſche daß das Gute und Nützliche der
amerikaniſchen Poiksbibuotheken auch bei uns recht bald Nachahmung finden

möchte Jn der nächſten Verſammlung im Klub Dienstag den
11 Dezember 5 Uhr ſollen eintge wichtige Anträge erledigt werden
Dienstag den 18 Dezember bringt als letzte Verſammlung im Jahre der
Zeit entſprechend etwas Weihnachtliches

Unterſuchungséfſtelle für anſteckende Krankheiten Jm
Lauſe des Monais November ſind von der mu dem hygieuiſchen Jnſtitut
der Univerſität Halle verbundenen Unterſuchungsſtelle für anſteckende
Krankheiten 182 Proben aus dem Stadtbezirk Halle unterſucht worden
Davon rührten 57 aus den Königlichen Kliniken 10 aus anderen hieſigen
Krankenhäu ern und 115 von prattiſchen Aerzten her Unter anderem
wurden unter 70 Fällen die auf Tuberkuloſe zu unterſuchen waren
14 mal Tuberlelbazillen nachgewieſen während von 80 diphtherieverdächtigen
Unter ſuchungsproben 43 von 15 typhusverdächtugen 5 baktertologrſch ſicher
geſtellt wurden

Der I kommunale Wahlbezirksverein hält ſeine Monats
ver ſammlung am nächſten Dienstag im Gejellſchaſtsztmmer des Rats
kellers ab

Rheinländer Verein Am Dienstag verſammelten ſich im
Düſſeidorfer Hof Goetheſtiaße 8 mehrere Herren behufs Beſprechung

der Gründung eines Rheinländer Vereins Nachdem jeſtgeſtellt wurde
daß Henen aus Saarbrücken Trier Coblenz Bonn Cöln Düſſeldoni
Aachen Crefeld Duisburg und Barmen vertreten waren wurde beſchloſſen
einen RhemländerVerein zu gründen der ſich Pflege der Heimarsliebe
der Gejſelligkeit und des rheiniſchen Humors zur Aufgabe machen ſoll
Am Samstag findet im Düſſeldorſer Hof wieder eine Verſammlung ſtatt

Statiſtiſches Jm Monat November 1906 ſind in oer Stadt Halle
400 Kinder als geboren angemeldet 211 männlichen und 189 weiblichen
Geſchlechts darunter 53 uneheliche Geburten 14 männliche u 22 weibliche
von hieſigen 9 männliche und 8 weibliche von auswärtigen Müttern

Von 367 Kindern ſind die Eltern evangeliſcher Konfeſſion

i Aatheliichermoſaſſcher 4
e 14 gemiſchterDiſſident

Als verſtorben ſind ängemeldet 134 Perſonen männlichen und
112 weiblichen Geſchlechts 246 dazu 13 Totgeburten 259
Todesfälle

Alter der Verſtorbenen
unter 1 Jahr 31 männlichen 18 weiblichen Geſchlechts

von 1 e 7 g25 10 7 7 v u10 5 7 7 7 J11 15 3 s 1m 16 20 2e
e 2 741 50 10 a 55160 23 1114 r71 80 6 7über 81 9unbekannt 22 7 S 7

134 männlichen 112 weiblichen Geſchlechts
210 waren evangeliſcher 14 katholiſcher moſatſcher Konfeſſion
Diſſident ungetauft 22
Es waren 70 männliche 52 weibliche ledig 55 männliche

28 weibliche verheiratet 7 männliche 22 weibliche verwitwet
2 männliche weibliche geſchieden

Geboren wurden 400 Todesfälle waren 259 mithin 141 Geburten
mehr als Todesfälle

Ehen wurden 91 geſchloſſen
Ein unheimlicher Briefkaſten Ein recht verdutztes Geſicht

machte geſtern nachmittag ein Soldat der dem Briefkaſten in der Biumeu
talſtraße einen Brief anvertrauen wollte Er ſteckte den Brief in die
Oeffnung ſah aber zu ſeiner großen Verwunderung demelben wieder auf
dem Erdboden liegen als er ſich entſernen wollte Er ging nun vor
ſichtiger vor hob behutſam die Klappe und prakttzierte abermals den Brief
in den Kaſten Aber auch diesmal ſenkte fich der Brief zu ſeinen Füßen
nieder Dieſer Oeffnung nun nicht mehr trauend ging der Jünger des
Mars um den Brriefkaſten herum und ſteckte von der anderen Seite den
Brief ein Aber auch hier ſpie der unheimliche Kaſten ſeine Beute zwei
mal wieder aus Da ging dem wackeren Vaterlandsverteidiger endlich ein
Licht auf Er benachtete den Kaſten von oben und von unten und
wurde nun gewahr daß dieſer bodenlos war

Unfall Geſtern abend ſtieß auf der MerſehurgerChauſſee in der
Nähe der Mollnauſchen Fabrik ein Motorwagen der Fernbahn Halle
Merjeburg mit dem zweiſpännigen Geſchirr des Fuhrwertsbeſitzers Karl
Wittig aus Beeſen zuſammen Hierbei wurde ein Pferd ſo ſchwer ver
letzt daß es auf der Stelle getötet werden mußte Der Führer und Be
ſißer des Geſchurs ſowie ein anderer Mann der ſich auf dem Wagen be
ſand erlitten Hautabichürſungen Der Motorwagen wurde am Vorder
perron ſtark beſchädigt während von dem Laſtwagen die Deichſel abge

drochen wurde Die Schuld an dem Unſall ſoll Wittig teffen der direkt
vor den herankommenden Motoxwagen in dieſen hineinſuhr

Schlimmer Sturz Geſtern gegen 3 Uhr nachmittags ſtürzte der
Klempnerleurling Franz Kluge von einem Gerüſt des Neubaues Langeſtr 17
aus der Höhe des diitten Stockwerks auf die Straße herab Der Ver
letzte wurde nach Unterſuchung durch Dr Gutſche mutels Krankenwagens
dem St Ehjabeth Krankenhauſe zuge führt Die Schuld an dem
Umall trägt der Verunglückte jelbſt er ſich trotz Verwarnung auf die
Brüſtung des Gerüſtes gelegt hatte um einen vorbeikommenden nzug
zu ſehen wodei ſich das Brüſtungsbrett löſte und Kiuge in die Tiefe ſtürzte

Einbruchsdiebſtahl Ja vergangener Nacht wurde tn dem
Viktualiengeſchän von Guſtav Schierſch rgerweg 61 eingebrochen
Die Diebe haben mehrere Kleidungsſtücke eine goldene Damenuyr und
5,60 Mt Wech elgeld entwendet Von den Tätern fehlt bis jetzt jede Spur

Siunlos betrunken Mit dem Zuge 783 kam geſtern abend
7 Uhr 29 Min der Dachdecker Richard Göhre aus Staßzfurt der nur
noch ſchwache Lebenszeichen gab betrunken auf dem hieſigen
Bahnhofe an Er wurde auf ärztliche Anordnung mittels ſtädtiſchen
Krankenwagens der königlichen Klimk zugeführt

Von der Straſßze Geſtern Abend gegen 71 Uhr verlor ein
mit Fleiſch beladener Wagen des Fteiſchermeiſters Albert B vor dem
Grundſtück Margaretenſtraße 4 das rechte Vorderrad Nachdem das Rad
wieder aufgeſteckt war konnte die Fahrt fortgeſetzt werden Vor dem
Grundſtück Schloßberg 4 brach geſtern abend gegen 108/ Uhr ein
Leitungsrohr der Waſſerleitung

Weiteres Lokales ſiehe in der 9 Beilage

Aus dem LFLeſerkreiſe
Für die unter dieſer Nubrik erſcheinenden Nachrichten Aber

nimmt die Redaktion dem Publitum gegenüber keine Ver
antwortung

Merkwürdige Landſtraßen Ausbeſſerei der Provinz Sachſen
Die Landes Bauinſpektion des Mansſelder Seekreiſes deren Pflicht es

iſt die Chauſſee Halle Eisleben Sangerhauſen in Stand zu halten
führt ein ganz beonderes Syſtem für Wegebeſſerungen ein Auf eine
Strecke von ungefähr 15 km werden die vorhandenen Schlaglöcher ver
P und vertieſt und dann mit Steinknack ausgefüllt Da bei dieſer
Arbeit nur ein paar Arbeiter angeſtellt ſind ſo dauert es Wochen bez
Monate bis die ganze Strecke in angegebener Weiſe beſchottert iſt Da
dieſe Stellen öfters mehr als die halbe Breite der Chauſſee einnehmen
bald links bald rechts bald in der Mitte liegen und auch teilweiſe große
Längenausdehnungen haben ſo kann man ſich einen Begriff machen wie
beſchwerlich das Fahren auf ſolcher Strecke iſt Für die armen Pferde
bedeutet es eine ganz immenſe Tierquälerei Es ſcheint ganz jo als ob
die Fuhrwerke die Straßenwalze erſezzen ſollen Nachdem das Leidweſen
einige Wochen gedauelt hat erſt dann beſinnt man ſich darau daß es
gut ſet dieſe Mißwirtſchant mit Sand zu decken Wir wollen hoffen daß
die beteiligten Pierdebeſitzer aufwachen und müthelfen werden ſolchen Zu
ſtänden zu ſteuern

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle N Burgſtraße 38

Auf geboren 7 Dezember Der Zuſchnetder Amand Strauch und
Hulda Edler Granſee und Bernburgerſtr i6 Der Bergarbeiter Gottlteb
Müller und Emilte Richter geb Otio Gr Brunnenſtr 51 und Vöckſtr 14

Geboren 7 Dezember Dem Schuhmachermeiſter Paul Stenzel
eine T Ruth Rich Wagnerſtr 582 Dem Schmied Auguſt Krech ein S
Friedrich Advokatenweg 13 Dem Bauarbeiter Alfred Kittler ein S
Alfred Seebenerſtr 45 Dem Kellner Paul Traxdorf eine T Anna

ſah e ſerſrr 9 Dem Landwirt Karl Kohnert ein S Hans Brett
traße 10

Geſtorben 7 Dezember Des Bauarbeiter Alfred Kittler S Alfred
5 Styn Seebenerſtr 45

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 7 Dezember Der Fabrikarbeiter Otto Stiefel und

Frida Diedicke Unterplan 7 und G eauchaerſtr 19 Der Schloſſer Richard
Ruthe und Johanna Geiſer S önefeld und Bruckdorferſtr 9 Der Kauf
mann Fritz Sander und Frida Nieſche Thielenitr 4 und Roſtock Der
Kaufmann Albin Zepperitz und Margarete Bielexr Köntgſtr 57 und
Raffinerteſtr 6

Geboren 7 Dezemher Dem Handarbeiter Karl Koch ein S Otto
Jakobſtr 31 Dem Schneider Karl Lieſen ein S Kurt Klinik Dem
Kaufmann Hermann Vollräth eine T Jrma Prinzenſtr 6 Dem Hand
arbeiter Paul vedel etn S Kurt Bäckerſtr 8 Dem Maurer Karl Walter
ein S Bruno Landsbergerſtr 62 Dem Arbeiter Otto ademacher eine T
Roſa Glauchaerſtr 46 Dem Sattler Hermann Hempel ein S Walter
Mittelwache 12 Dem Geſchirrführer Johann Padrok ein S Erich Stein
weg 11 Dem Oberviterinär Ernſt Bieſterfeld ein S vorſt Landsberger
ſtraße 728 Dem Amtsgerichtsdtener Wilhelm Krüger ein S Aino
Beeſenerſtr 13e Dem Kellner Hermänn Seidel ein S Hermann
arg e 9 Dem Fleiſcher Ernſt Kunth ein S Ernſt Fretimfelder
traße 82

Geſtoröen 7 Dezember Des Bauarbeiter Auguſt Ebert T Marie
10 Morttzktrchhof 6 Des Eiſenbvahnſekretär Auguſt Roloff S totgeb
Torſtr 4 Der Bergarbette Hermann Bothe 34 Bergmannstroſt
Der Bergarbeiter Paul Vorſchel 31 Bergmannstroſt Der Wein
händler Franklin Schmidt 47 Ankerſtr 11I Des Handarbeiter Otto
Koss S Kurt 6 Unterplan 8 Des Schmiedemeiſter Franz Winter
T Emmy 7 Moritzktrchhof 8 Witwe Sophtie Uhlich geb Fach 52 J
Klinik Des Schweizer Paul Heſſe T Hilma 7 T lintik Des
Klempnermeiſter Hermann chulze Cheftau Anna geb Plier 57
Gr Steinſtr 221 Des Hilfsbahnſteigſchaffner Wilhelm Fiſcher Ehefrau
Klara geb Taeger 63 Frieſenſtr 5 Des Expeditions Vorſteher Walter
König Chefrau Wilhelmine geb Weiß 69 Schwetſchkeſtr 27 Der
Kontorbote Richard Conrad 30 St Eltſabeth Krankenhaus

Auswärtige Aufgebste
Der Arbeiter Richard Berger und Anna Meyer Rixdorf Der Arbeiter

Franz Schirrmetſter und Emma Schollbach Dieskau und Bruckdorf Der
Kaufmann Karl Lehmann und Helene Goerke Ammendorf

Kirchliche Nachrichten
St Barbara Kapelle in der Vardaraſtraße Sonntag vorm 9 Uhr

vochamt und Predigt
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Telegramme und letzte Nachrichten
Rothenſchirmvach 8 Dezember Wolff s Bur Em mit Abladen

von Siroh beſchäftigter Land wirt ſtürzte vom Wagen herab und erlitt
einen Schädelbruch an deſſen Folgen er in derſelben Nacht verſtarb

Münuchen 8 Dezember Meldung der Tagl Rdſch Muſik
meiſter Peter Be vom Kalſer Ulanen Regiment in Bamberg wurde
laut Augsburger Abendzeitung als Dirigent der Hofkapelle zum
Khedive nach Egypten berufen und nahm an Er bekommt 12000 M
Jahresgehalt und freie Station im Schloſſe zu Kairo

Stuttgart 8 Dezember Wolffs Bur Geſtern wurde ein
töniglicher Hofwagen in dem die Königin mit einer Hofdame
Platz genommen hatte an der Ecke des Schloßplatzes von einer ent
gegenkommenden Automobildroſchke angeſahren Bei dem Anprall
ſtürzte ein Pferd die Deichſel des Wagens wurde abgertſſen Die
Königin die unverletzt blieb ſetzte den Weg zu Fuß tort

Strafß burg Elſ 8 Dezember Meldung des B LA Die
ſchwarzen Pocken ſind nunmehr auch in Mülhauſen k E aus
gebrochen und zwar ſind ſie eingeſchleppt worden durch einen zugereiſten

Spanier Jm ganzen ſind bisher fünf Kranke und ein Verdächtiger im
Krankenhaus aufgenommen und yoliert worden Jn Mey ſind m den
letzten Tagen wieder einige neue Pockenfälle vorgekommen ſo daß die Zahl

der Kranken und Verdächtigen dort jezt 70 beträgt

Budapeſt 8 Dejember Meldung des B Der pPeſti
Naplo exzähit eine romauttſche Geſchichte von dem jüngſt verſtorbenen
Erzherzog Otto Der Erzherzog habe mit einer Wiener Schauſpie
lerin Robinſon ein Verhältnis unterhalten dem zwei Knaben ent
ſtammen deren Schickſal der Erzherzog der Fürſorge des Monarchen und
ſeines Bruders empfahl Der Bruder erklärie er wolle mu der Sache
nichts zu tun haben während der Kaher Franz Joſeph einen Vormund
beſtellte und 200 000 Kronen für die Knaben deponterte

Paris 8 Dezember Meldung des B AU Jm Eiſen
bahnzuge ſchwer verletzt wurde ein iriſches Ehepaar Hanna und
der Engländer Crawſford Als der ſogen Bombayer Expreßzug gerade
den Bahnoiadukt in der Nähe von Montäuimar paſſierte löite ſich eine
ſchwere Eiſenpiatte los und ſtürzte mit ſo furchtbarer Gewalt auf einen
Wagen herab daß ſie die Decke durchſchlug und die oben genannten
Paſſagiere verletzie

Paris 8 Dezember Wolffs Bur Die ſozialiſtiſche Gruppe
der Depunertenkammer empfing eine Abordnung der Organti ſation
der ruſſiſchen Sozialiſten welche es ihr als notwendig darſtellte
der Aufnahme einer neuen ruſſiſchen Anleihe auf dem ſranzöſiſchen
Markte entgegenzutreten Die Kammergruppe beſchloß eiſtimmig
die Regierung über dieſe Angelegenheit zu mterpellteren

Petersburg 8 Dezember Meldung des B Graf Witte
iſt geſtern aus Anlaß ſeiner Rückkehr vom Zaren empfangen worden
Der Empfang hat eiwas lange auf ſich warten laſſen und die Petersburger

Telegraphenagentur bemüht ſich dieſe auffällige Verzögerung durch die
Verbreitung der Nachricht natürlicher erſcheinen zu ſaſſen daß Graf Witte
ſich lediglich wegen ſeines Geſundheitszuſtandes erſt jetzt beim Kaiſer
melden konnte

Petersburg 8 Dezember Meldung des B Jn der
vorletzten Nacht wurde nach einer Depeſche aus Jrkutsk Sibirten aus
dem Jrkutsker Gold ſchmelzlaboratorium mit Hife von Minengängen
ein 4 Pud 23 Pfund wiegender Goldklumpen im Werte von 90000 Rube

geſtohlen
Teherau 8 Dezember Reut Bur Das Befinden des

Schahs war vorgeſtern eiwas beſſer Es heißt daß er Kampfer Ein
ſpritzungen erhalten habe Authentiſches iſt jedoch micht zu ermuttein Alle

Nachrichten über das Befinden des Schahs müſſen mit Vorſicht auf
genommen werden

Aus dem Geſchäftsverkehr
Was gibt es morgen für Wetter Dieſe Frage intereſſiert

wohl jedermann Ziemlich beſtimmie Regeln laſſen ſich aurſſtellen nach
Windrichtung Wolkenbildung und Barometerangabe Letzieres ſteigt oder
fälli bei eintretendem Witterungswechſel ca 10 Stunden vorher Da wir
meiſt einem Wechſel ausgeſetzt ſind iſt es wohl doppelt wichtig ein Mittel
zu beſitzen welches eine wenn auch nur annähernd richtige Vermutung
für das kommende Weiter geſtattet Dieſes Mittel iſt das Barometer
Das Optiſche Jnſtitut Carl Schneider Gr Ulrichſtr 20 läßt es ſich
angelegen ſein eine ſtändige große Ausſtellung in dieſen Jnſtrumenten zu
halten Wir finden hier eine reiche Auswahl von den neueſten Muſtern
Die Barometer ſind abgeſehen von ihrem praktiſchen Wert auch ein
reizendes Dekorationsſtück für jedes Heim Schneiders Barometer bilden ein
vornehmes Gelegnheitsgeſchenk

Vorauschtliches Wetter am 9 und 10 Dezember 1906
Kalt teils neblig teils heiter ſpäter Niederſchläge

Oeffentliche Wetter Anſage für Sonnabend 9 Dezember 1906
Mäßige weſtliche Winde teilweiſe heiter meiſt trocken

etwas wärmer

um 7 Dezemoer Weißenfels Dberpegel 2,76
2,30 Trotha 2,96

1,90 Oberpegel 4 1,90

Waſſerſtande
Unterpegel 1,58 8 Dezember Halle unterhalb
7 Dezember Bernburg 2,08 Calbe Unterpegel
Dresden 0,54 Magdeburg 1,84

J

Bis Sonntag den 9 Bezember
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Preise
und Auswahl

ohne

Konkurrenz

J Gründung 1059

Ddamen Wäsche
Stück 85 PDamenhemden Vorderschiuss mit Spitze

Damenhemden Vorderschluss mit Languette Stück 15
Damendemden Achselschluss mit Languette Stück l 25
Damenhdemden Achselschluss mit gestickter Passe Stück 25
Damenbemden Vorderschluss mit Sattel Stück 75
Damenhemäden Achselschluss mit gestickterPasse Ia Stück 10

Geschäftishaus

Maus Schürzen
Haussenürze aus Gingham 28 Pt
Hausschürze aus Gingham mit Tasche 50 Pf
Hausschürze aus Cingham mit Volant 65 Pt
Hausschürze aus Cretonne mit Träger 65 Pf
Reformsechürze a Gingham m Volant 95 P
Kleidersehürze aus Gingham mit Gürtel und Tasche 1 15

LEWI
AIalle a Marktplatz 2 und 3

Preise
und Auswahl

ohne

Konkurrenz

Grundung 1859

Fest Geschenke
Tändel Schürzen

Tändeolschürze aus Zephir mit Volant
Tändelsehürze a Zephir m Volant Stickerei u Rinsatz
Tändelsechürze a Cretonne m Volant u epitzem Bund
Tändelsenürze aus Cretonne mit Besatz und Volant

328 kk

Tändelschürze aus Organdy mit Spitzen Volant

1000 Tage Harantie Reinseidene Regenschirme mit reinseid Futteral modernen Griffen

Tändelschürze aus Satin mit breiter Kants

00
und Hohlgestolle Stück

Wollwaren Zalishawis Trikotagen
Damen Zuaven Jacken 65 25 bis 00 Ball Shawls Chenilie mit Chenille Fransen 20 Rerreun Normal Hemden 75 bis 85 P
Damen Zaaven Jacken Prima 90 50 bis 75 Ball Sauawls Wolle mit Seiden Streifen Fransen 48 Herren Normal Jacken 00 bis 58 P
Damen Sechulterkragen 00 25 bis 70 Ball Snawls Fantasie mit Seiden Streifen Fransen 75 Kerren Normal Boinkleider 00 bis 85 Pl
Damen Platds Lama 50 75 bis 15 Ball Shawls Fantasie in prima Ausführung 2 75 Damen Normal Jacken 50 bis 48 P
Damen Platds Prima 00 00 bis 75 Ball Shawls Seide in allen Ballfarben mit Spitze 50 Damen Normal Beinkleider 35 bis 65
Damen Plaids Angora 12 50 10 50 bis 00 Ball Shawls Seide mit Seidenstreifen Federbesatz 50 Knaden NMormal Remden 85 bis I 25

Modell Rüten Wiener Reisehüten Knaben undZedeutende Preisermässigung
in garnierten

Damen u Mädchen Xüten Hädechen Häten und vielen Artikeln in Damenputz
und Weiss waren

Kleiderstoffe
Weihnaehts Robe i en nen 80
Weihnaehts Robe en e Be z80
Weihnaehte Robe t en Geriet 4 e
Weihnachts Robo en n van 470
Woeihnachts Robe ar i bee
Weihnachts Robe an r bat 6
Weihnachts Robe e l en u 75
Weihnachts Robe en ten wen m ver 7

Unterröcke rin 85

Konfektion

Schwarze Jacketts 3
i ren a Viott garniert jetzt 10 00 bis

Schwarze Jacketts 50
aus prima Eskimo gefüttert tadel tztloser Sitz beste Verarbeitung i 25 00 bis

Astrachan Jacketts 75

Farbige Paletots 75
im engl Geschmack Neuheiten tztder Saison elegante Ausführung Je 10 00 bis

Theater Mäntel g
jetzt 25 00 bis

elzwaren

Polz Gollior iten P an 50
Polz Stola ehe en aut mit 30
Pelz Stola er e 229 am Hans mit so

Polz Stola en e 73
Polz Stola rin e 00 1780
Polz Stola o 200 m tag mit 40

27 50 17 50 13 50 bis
Muſtlon weiss braun und grau bisPelz Stola 250 em lang

16 50 13 50 11 00 00 bis
Tibet weiss u schwarz bis 260 em R 25Polz Stola an 19 00 18 00 850

Unterröcke 1aus Tuehstoff mit

aus Velour und Tuch Stoffen Tressenbesatzhochaparte Ausführung

Serie I Serie II S e Serie III Serio IVx 50 eidenstoff Reste und Coupons 25 sMeter 7 Pf Meter ä Meter l MeterPompadours Damengürtel Aandtaschen
Pompadours aus Satin mit Stäben neue Muster 50 P Damengürtel Leder imit faltengesteppt 35 P Handtaschen I eder imit in vielen Farben 65 bis Z8 P
Pompadours aus Sammet mit Stäben Chiné Muster 75 Pf Damengürtel Lack in rot und sehwarz 50 Pf Handtaschen Krokodil imit in vielen Farben 10
Pompadours aus Seid mit Stäben Chiné Muster 98 Pf Damengärtel Lack Miederform 85 Pf Handtaschen Leder elegante Ausführung 50 bis 50
Pompadours aus Satin mit Springbügel 50 bis 85 P Damengürtel Lack faltengest Schnallengarn 40 u 1 15 Handtaschen Leder in aparten Formen 75 bis 75
Pompadours aus reiner Seide mit Springbügel 50 bis 2 75 Damengürtel Leder mit Stahlpoints 95 u 1 35 Handtaschen Leder mit Lederbügel 75 bis 75
Pompadours bis zur elegantesten Art alle Preislagen Damengäürtel Gummi mit Stahlpoints 95 u 00 Handtaschen Gold bestickt hochapart 12 00 bis 4 75

Entzückende Neuheiten in Kinder Pelz und Sisbär Garnituren v 500 360

Randschuhe
Damen Handsenune Trikot Paar 18 Pf
Damen Handscauhe mit 2 Pruckknöpfen Paar 28 Pf
Damen Hanäsenune Neue Schotten Paar 35 P
Damen Handscnune imit Wildleder Paar 80 Pf
Damen Handschune reine Wolle Paar 90 Pk
Damen Handschuhe Giacé neue Farben Paar 50 bis 15

Kegenschirme
Damen Regensecnirm mit durchgehendem Moetallstock 95
Damen Regensenirm Halvbeeide 50 bis 75
Damen Regenschirm reine Seide 12 50 dis 00
Kerroen Regenschirm mit Naturgrift 95
Kerren Regenschirm Halbseido 50 bis 2 75
Herren Regenschirm reine Seide 12 50 bis 00

Korsetts
Korsoett aus Kkräftigem Köperstoff 55 Pf
Korsett aus Drell mit I anguette Stahleinlage 85 P
Korsgett Pariser Gürtel Dreil und Satin 48 bis 95 P
Korsett Dreli mit Spitze Uhrfeder BEinlage 00 bis 6 5
Korsett Dreil Miedertorm Stahleiniage 25 bis 85
Korsett Frackfacçon mit Stahleinlage 40 dis 15

Hochaparte imit, Rermelin Krawatten Aegants Auetährang A 24 00 die

Sommtages bis abends 7 Uhr geöffnet
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